Der Tag der Pensionäre 
110 ehemalige Mitarbeiter trafen sich zur geselligen Runde im Euskirchener Kreishaus 


PAUL DÜSTER
EUSKIRCHEN. Landrat Günter Rosenke hatte zum Pensionärs-Treffen ins Kreishaus geladen und 110 ehemalige Mitarbeiter der Kreisverwaltung waren seinem Ruf gefolgt, um bei Kaffee und Kuchen einen netten Nachmittag mit Gesprächen im Kreis früherer Arbeitskollegen zu verbringen. Das Deutsche Rote Kreuz hatte zu diesem Treffen einen Fahrdienst für die Pensionäre organisiert. Teamkoordinator Bernhard Siegel und sein Team beköstigten die Gäste mit Kaffee, Kuchen und Kaltgetränken. Unter den Gästen weilten auch der ehemalige Oberkreisdirektor Dr. Karl-Heinz Decker, die beiden Kreisdirektoren a.D. Josef Pelster und Fritz Schumacher, der ehemalige Kreisrechtsdirektor Reiner Oedekoven und der leitende Kreisverwaltungsdirektor a.D. Alfred Becker sowie der langjährige Kreisbrandmeister a.D. Hans Eicks.

In der Rede an die früheren Mitarbeiter bot Landrat Rosenke einen Rückblick auf das Jahr 2009 und einen Ausblick ins neue Jahr: "Es werden auch in diesem Jahr wieder zwölf Anwärter und Auszubildende in den Bereichen Verwaltung, Straßen- und Verkehrstechnik, Abfall und Vermessung eingestellt." Außerdem werde es für die Mitarbeiter einen Gesundheitstag als Auftakt zu einem intensiveren Gesundheitsmanagement in der Kreisverwaltung geben. "Damit meine Mitarbeiter gesund und möglichst lange dienstfähig bleiben", so Rosenke. 

Mit jeweils einer Flasche edlen Weins aus den Händen des des Landrats besonders geehrt wurden unter dem Applaus der gesamten Pensionäre die beiden ältesten Pensionäre des Treffens, Marlies Hengesbach (91 Jahre) und Matthias Becker (97 Jahre). Nach dem offiziellen Teil wurde noch lange über alten Zeiten philosophiert.

